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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSG Eintracht Plankstadt III : TTC Edingen-Neckarhausen III 
Freitag, 04.03.2022, 20:15 Uhr

Pfründer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TSG Eintracht Plankstadt III, als
Dietmar Pfründer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Edingen-
Neckarhausen III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Dietmar Pfründer,
der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren
die Gastgeber von der TSG Eintracht Plankstadt III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Köster / Kuxhausen besiegelten mit
einem 3:1 gegen Noky / Maskow den ersten Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Heckmann / Pfründer gewannen gegen Schmidt /
Vanegas mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Peters / Herbst
gegen Früh / Küsters. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Lukas Heckmann seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Vanegas hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim folgenden 3:11, 7:11, 7:11 gegen Thomas Schmidt fand Andreas Köster von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Dietmar Pfründer
hingegen beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Patrick Maskow von Beginn an. Zwar
brachte Johannes Noky Jakob Kuxhausen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Jakob Kuxhausen mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jan-Lukas Peters am Nachbartisch gegen Patrick
Küsters. Anlaufschwierigkeiten musste Rüdiger Herbst zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Lukas Heckmann konnte im Spiel
gegen Thomas Schmidt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Unglücklich war Andreas Köster in der Partie gegen Daniel Vanegas, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Vanegas mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Dietmar Pfründer bei seinem 3:1 gegen
Johannes Noky doch überlegen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die TSG Eintracht Plankstadt III am 11.03.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen SG-Wiesenbach/Bammental, während der TTC Edingen-Neckarhausen III am
15.03.2022 gegen den TV Brühl II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt III

Doppel: Köster / Kuxhausen 1:0, Heckmann / Pfründer 1:0, Peters / Herbst 1:0 
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Einzel: L. Heckmann 1:1, A. Köster 0:2, D. Pfründer 2:0, J. Kuxhausen 1:0, J. Peters 1:0, R. Herbst 1:
0 

 TTC Edingen-Neckarhausen III
Doppel: Schmidt / Vanegas 0:1, Noky / Maskow 0:1, Früh / Küsters 0:1 
Einzel: T. Schmidt 1:1, D. Vanegas 2:0, J. Noky 0:2, P. Maskow 0:1, W. Früh 0:1, P. Küsters 0:1


